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Historie
"Venezianische Methode" = Doppelte Buchführung
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Grundlagen
Definitionen

Kunstwort „Doppik“:
Doppelte Buchführung in Konten
Doppelte Buchführung in Kommunen
Doppelte Buchführung in Kirchen

Doppelte Buchführung gem. Handelsgesetzbuch (HGB):
Die doppelte Buchführung ermöglicht, das Jahresergebnis (Gewinn/Verlust) auf 
zwei Wegen festzustellen:

durch Vergleich des Eigenkapitals in der Bilanz am Ende des Jahres mit 
dem Eigenkapitel der Eröffnungsbilanz oder

durch den Saldo in der Gewinn- und Verlustrechnung (GuV)
da die GuV ein „Unterkonto“ des Eigenkapitalkontos ist!
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Grundlagen
Bilanz - Ergebnishaushalt - Kapitalflusspan - Kosten-
und Leistungsrechnung

Reichen die 
Zahlungsmittel?

Wie erfolgreich habe ich 
gewirtschaftet?

Welches Vermögen

habe ich? 

Wie ist das Vermögen
finanziert?

Wo ist etwas 
geleistet worden?

Kapital-
flussplan / -
rechnung

Ergebnisplan
/-rechnung

Kosten- und 
Leistungs-
rechnung

Bilanz
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Grundlagen
Kameralistik

Reichen die 
Zahlungsmittel?

Wie erfolgreich habe 
ich gewirtschaftet?

Welches Vermögen

habe ich? 

Wie ist das Vermögen
finanziert?

Wo ist etwas 
geleistet worden?

Kapital-
flussplan / -
rechnung

Ergebnisplan
/-rechnung

Kosten- und 
Leistungs-
rechnung

Bilanz
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Grundlagen
Kameralistik vs. Doppik 

Kameralistik: Rechenwerk, um festzustellen, ……
wie sich mein Geldvermögen verändert hat:

Giro- und Kassenbestände

Dies erfolgt durch den Vergleich der Giro- und Kassenbestände am
Ende des Jahres
- Anfang des Jahres.

Doppelte Buchführung: Rechenwerk, um festzustellen, ….
wie hat sich mein Gesamtvermögen verändert und wie es finanziert wurde:

Aktiva in der Bilanz = Gesamtvermögen
Passiva in der Bilanz = Finanzierung (Eigenkapital, Fremdkapital)
= Bilanzsumme

Dies erfolgt durch die Ermittlung des 
Ressourcenverbrauchs = Werteverzehr
Erträge – Aufwendungen
= Ergebnisplanung / -rechnung 
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Kaufmännisches Rechnungswesen
Bilanz - Rücklagen

Bilanz

Aktiva (Vermögen / Finanzierung) Passiva
Anlagevermögen
- Immaterielle 

Vermögensgegenstände

- Nicht realisierbares Sachanlagevermögen

- Realisierbare Sachanlagevermögen

- Finanzanlagen

Umlaufvermögen
- Vorräte
- Forderungen
- Wertpapiere des UV
- Giro und Kassenbestände

Rechnungsabgrenzungsposten

Eigenkapital 

- Kapitalgrundbestand
- Pflichtrücklagen

- Andere Rücklagen

- Ergebnisvortrag

- Bilanzergebnis

Sonderposten

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

- Verbindlichkeiten aus Krediten
...
- Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

BilanzsummeBilanzsumme
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Kaufmännisches Rechnungswesen
Bilanz – kamerale Rücklagen

Bilanz

Aktiva (Vermögen / Finanzierung) Passiva
Anlagevermögen
- Immaterielle 

Vermögensgegenstände

- Nicht realisierbares Sachanlagevermögen

- Realisierbare Sachanlagevermögen

- Finanzanlagen

Umlaufvermögen
- Vorräte
- Forderungen
- Wertpapiere des UV

- Giro und Kassenbestände

Rechnungsabgrenzungsposten

Eigenkapital 

- Kapitalgrundbestand
- Pflichtrücklagen

- Andere Rücklagen

- Ergebnisvortrag

- Bilanzergebnis

Sonderposten

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

- Verbindlichkeiten aus Krediten
...
- Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

BilanzsummeBilanzsumme

Kamerale
Rücklagen



| 9 |

Kaufmännisches Rechnungswesen
Bilanz – kaufmännische Rücklagen

Bilanz

Aktiva (Vermögen / Finanzierung) Passiva
Anlagevermögen
- Immaterielle 

Vermögensgegenstände

- Nicht realisierbares Sachanlagevermögen

- Realisierbare Sachanlagevermögen

- Finanzanlagen

Umlaufvermögen
- Vorräte
- Forderungen
- Wertpapiere des UV

- Giro und Kassenbestände

Rechnungsabgrenzungsposten

Eigenkapital 

- Kapitalgrundbestand
- Pflichtrücklagen

- Andere Rücklagen

- Ergebnisvortrag

- Bilanzergebnis

Sonderposten

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

- Verbindlichkeiten aus Krediten
...
- Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

BilanzsummeBilanzsumme

Kaufmännische
Rücklagen
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Kaufmännisches Rechnungswesen
Bilanz – Finanzgedeckte Rücklagen

KRHhVFO

BilVwV
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Kaufmännisches Rechnungswesen
Bilanz – Finanzgedeckte Rücklagen

Bilanz

Aktiva (Vermögen / Finanzierung) Passiva
Anlagevermögen
- Immaterielle 

Vermögensgegenstände

- Nicht realisierbares Sachanlagevermögen

- Realisierbare Sachanlagevermögen

- Finanzanlagen

Umlaufvermögen
- Vorräte
- Forderungen
- Wertpapiere des UV

- Giro und Kassenbestände

Rechnungsabgrenzungsposten

Eigenkapital 

- Kapitalgrundbestand
- Pflichtrücklagen

- Andere Rücklagen

- Ergebnisvortrag

- Bilanzergebnis

Sonderposten

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

- Verbindlichkeiten aus Krediten
...
- Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

BilanzsummeBilanzsumme
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Grundlagen
2-Komponenten-Planung / 3-Komponenten-Rechnung

Ergebnisplan / 

-rechnung

Erträge

./. Aufwendungen

= Jahresergebnis

(Jahresgewinn/Jahresverlust)

Indirekte Liqui-
ditätsplanung

=   Kassenbestand 

am Jahresende

Kapitalflussplan /

- rechnung

Anlage-

vermögen

Umlauf-

vermögen

- Kasse

- . . .

Bilanz
(Vermögen - Finanzierung)

Eigen-

kapital

-Jahres-

ergebnis

Fremd-

kapital

Primäre Planung
Keine

Planung

Planung auf Grundlage
der primären Planung
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Merksätze

1. Merksatz:

• Die Kameralistik ermittelt die Veränderung des Geldvermögens 
(Geldverbrauchskonzept):

• Einzahlungen -

• Auszahlungen

• Dazu wurden ein HH-Plan / eine Jahresrechnung erstellt.

2. Merksatz:

• Die kaufmännische Buchführung ermittelt den Wertezuwachs bzw. den 
Werteverzehr (Ressourcenverbrauchskonzept):

• Erträge -

• Aufwendungen
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Homepage des KK SL-FL: Kirchenkreisverwaltung

https://www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de/kirchenkreis/kirchenkreisverwaltung/doppik.html.
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Homepage des KK SL-FL: Kirchenkreisverwaltung
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Homepage des KK SL-FL: Kirchenkreisveraltung



Ihre Fragen bitte

Was möchten Sie noch wissen?

Was ist unklar geblieben?

Kontakt:

Dipl.-Kfm. Georg Mohr 
- Beratung & Training -
Hannoversche Str. 9
31582 Nienburg

Tel.: +49 (0) 5021 / 6000 233 
Fax: +49 (0) 5021 / 6000 234
E-Mail: Info@Georg-Mohr-Beratung.de



Doppik-Lotse

Für weitere Fragen und Erläuterungen zu Haushaltsplanung, Haushalts-
steuerung und Jahresabschlüssen steht Ihnen Herr Friedemann Schott 
zur Verfügung:

doppik-hotline@kirche-slfl.de



Goethe + Doppelte Buchführung
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„Es ist nicht genug, zu wissen,
man muss es auch anwenden.

Es ist nicht genug, zu wollen,
man muss es auch tun.“

J.W. v. Goethe

Was ist zu tun?
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Dipl.-Kfm. Georg Mohr

- Beratung & Training -

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


